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Anzahl 
der Be-
richts-
firmen 

235 
203 
165 
165 
233 

316 

75 
68 

173 
77 

166 

235 
203 

101 

97 
103 

86 

204 
78 
72 

74 
58 

230 

Die Umsatzentwicklung im Großhandel des Bundesgebietes 
irn Mai 1958 

(ohLe Ein- und Verkaufsvereinigungen) 
Monatlicher Ylarenabsatz, nicht Zahlungseingang 

Veränderung der Umsatzwerte 
Großhandelszweig Mai 58 !\~ai 57 Mai 58 

gegen gegen gegen 
April 58 April 57 Mai 57 

Lebensmittel 0 + 2 + 10 
Gemüse ·,md ]'rüchte + 7 I + 12 + 11 

I 

I 
Süßwaren + 2 I + 3 0 

Bjer und alkoholfreie Getränke + 14 I - 3 + 22 
I 

Tabakwaren + 4 I - 1 + 9 

Textil•"raran - 5 - 3 - 4 
darunter: I I 

Tuche und Futterstoffe I - 14 I + 3 - 15 I 
MeterNaren 16 0 I 19 I - -
Wirk-, Strick- und Kurzwaren 0 - 5 + 3 

Schuhe + 19 - 10 + 19 I 

I 
Eisen und Stahl 0 + 5 - 3 
Holz + 4 t 

+ 7 - 8 
Baustoffe + 1 1 I + 9 + 4 
Sanitärer Installationsbedarf + 6 + 4 

I 
- 4 I 

Werkzeuge,Beschläge,Kleineisenwaren 0 + 1 " I 

I 
V 

Öfen, 
I 

Raus- und Küchengeräte, Herde + 10 + 4 + 10 

I Hohlglas und Keramik + 6 + "13 I - 4 
I 

Elektrogeräte und Leitungsmaterial + 7 + r; + 11 ' 
Rundfunk-,Fernseh- und Phonoartikel + 11 - 8 + 62 
Farben, Lacke, Anstrichbedarf + 9 + 9 0 

Arzneimittel, Drogen, Kosmetika 0 + 2 + c'?. 

Schreib- und Papierwaren - 26 - ~) - 11 I 

' 

Getreide, Futter- und Düngemittel - 32 - 18 + ~ 

----

Unterschied (der Kalendertage + 3 vH' i·· 3 v~'" -
in der Zahl (der Verkaufstage - + ' vE - 4 vH ., 

' 
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in vH 

5 Uon. 5E 
gegen 

5 l!on. 57 
+ 15 
+ 20 
+ 8 

+ 10 
+ 6 

+ • - 1 
- 4 
+ 4 
+ 6 

+ 2 

- 7 
- 9 
- 5 
+ 3 
+ 8 

+ 8 

+ 1. 
+ 40 
- 3 

+ 1 3 
+ 7 

+ 3 

-- 1 vH 



• 

Der Umsatz der an der Berichterstattung teilnehmenden Großhandelszweige· 
entwickelte sich vom April zum Mai dieses Jahres im Vergleich zum ent-
sprechenden Vorjahrsabschnitt sowohl im Ausmaß wie in der Richtung der 
prozentualen Veränderungen nach recht unterschiedlich. Der Umsatz des 
Monats l.~ai 1957 wurde teils cibertroffen, teils - so 'oei einigen Fach-
zweigen des Konsumgütergroßhandels und in den meisten mehr oder minder 
bauabhängigen Branchen -nur knapp erreicht oder unterschritten. 

Im Nahrungs- und Genußmittelbereich ragt unter dem Einfluß der im Durch-
schnitt recht varmcn Witterung der Großhandel mit Bier und alkoholfreien 
Getränken mit einer relativ hohen tJmsatzsteig"rung (22 vH mehr als im Mai 
1957) besonders hervor; diese Branche erzielte damit die seit Jahresbe-
ginn höchste monatliche Zuwachsrate. Auch im Tabakwarengroßhandel ver-
größerte sich der positive Abstand der Umsatzwerte gegenüber dem entspre-
chenden Vorjahrsmonat von 4 vH im April auf 9 vH im Mai. Während der Le-
bensmittolgroßhandel dem Wert nach um ein Zehntel mehr absetzte als im 
Mai 1957, blieben die Verkaufsergebnisse des Süßwarengroßhandels etwa auf 
gleicher Höhe wie vor Jahresfrist. Beim Früchtegroßhandel ergab sich wohl 
dem Wert nach ein Mehrumsatz von 11 vH; infolge kräftigen Preisauftriebes 
gegenü'oer dem vorangegangenen Jahr lagen jedoch die Verkäufe dieses Fach-
zweiges der Menge nach niedriger als im Mai 1957. 

Innerhalb des Textilwarenbereiches hielt sich die jahreszeitlich bedingte 
Umsatzabschwächung, ',7enn man von dar vorjährigen Entwicklung absieht, im 
saisonüblichen Rahmen. Die Höhe der Maiumsätze 1957 wurde lediglich vom 
Großhandel mit Wirk-, Strick- und Kurzwaren ihrem Wert nach überschritten 
(+ 3 vH); der Menge nach dürfte hier etwa ebensoviel wie vor Jahresfrist 
umgesetzt v10rden sein. Die Verkäufe des Großhandels mit Tuchen und Futter-
stoffen sowie des Meterrarengroßhandels lagen demgegenüber zu jeweiligen 
Preisen &ore chnet uw. 15 vH 'ozw. 19 vH und nach Ausschaltung der Preiser-
h::ihun(:;'en um 18 vH bZilr. 22 vH unter denGn des vorjährigen Mai. Für den ge .. 

saeton Textilv.raren~-;roßhandel ergibt sich hiernach ein Umsatzminus dem 

'7-ort nach von 4 vH tcnd der Menge nach von etwa 7 vH gegenüber dem entspre-
chenden '1or.j2j.crsmone:.t. 

Der Schuhgroßhsndel erzielt2 naeh einem geringfügigen Rückgang seiner 
,Umsätz,e im 11:one.t April diesmal sowohl gegenüber dem Vormonat als auch 

gegenüber dem /~)eichen Vorjahrsr:tonat ein um nahezu ein Fünftel höheres 

Ums·Ltzniveau. In don ersten 5 Monaten lagen die Umsätze dem Wert nach um 
6 vH und cler ],Tenge nach um 2 vE über den Ergebnissen der Monate Januar 

'ois },!ai 1957. 
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Im üprigen Konsumgüterbereich verzeichnete vor allem der Großhandel mit 
Rundfunk-, Fernseh- und Phonoartikeln eine beträchtliche Umsatzbelebung, 
die im wesentlichen durch die verstärkte Nachfrage nach den seit dem 
1. Mai auf dem Msrkt erscheinenden neuen Fernsehgeräten hervorgerufen 
wurde. Entgegen der saisonüblichen Abnahme der Uosatzwerte setzte dieser 
Fachzweig um rund 11 vH mehr uo als im April, so daß die Absatzhöhe des 
Monats Mai 1957 um nahilzu zwei :Drittel übertroffen werden konnte. Seit 
Jahresbeginn erzielte damit dieser Großhandelszweig um etwa zwei Fünftel 
höhere Umsätze als in den ersten 5 Monaten 1957. Beim Großhandel mit 
Haus- und Küchengeräten, Öfen und Horden sorrie beim Großhandel mit Arz-
neimitteln, Drogen und Kosmetika betrug die gegenüber Mai 1957 erreichte 
Umsatzausweitung 10 vH bz~. 8 vH. Im Großhandel mit Hohlglas und Keramik 
sowie im Großhandel mit Schreib- und Papierwaren blieben die Monatsumsätze 
erstmals seit Jahresbeginn hinter den entsprechenden Vorjahrswerten zurück 
(- 4 vH. bzw. - 11 vH). • 
In den vorwiegend für die Bauwirtschaft liefernden Branchen wurden die 
Verkäufe des Monats Mai 1957 lediglich vom Baustoffhandel (+ 4 vH) und vom 
Elektrogroßhandel (+ 11 vH) überschritten. Etwa gleich hohe Umsatzwerte 
wie vor Jahresfrist ergaben sich beim Großhandel mit Werkzeugen, Beschlä-
gen und Kleineisenwaren sowie beim Großhandel mit Farben, Lacken und An-
strichbedarf, während vom Holzhandel sowie vom Handel mit Sanitärem In-
stallationsbedarf um 8 vH bzvr, 4 vH niedrigere Umsätze als im vorjährigen 
Mai gemeldet vrurden. Der Eisen- und Stahlhandel setzte dem Wert nach um 
3 vH und der Menge nach um etwa 8 vH weniger ab als vor Jahresfrist. 

Die Umsätze des Großhandels mit Getreide, Futter- und Düngemitteln gingen 
vom April zum Mai in stärkerem Ausmaße zurück als in der gleichen Vorjah&-
zeit (- 32 vH, im Vorjahr- 18 vH); sie waren jedoch um 7 vR höher e.ls iP'' 
entsprechenden Vorjahrsmonat. 
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